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Anmerkung zum  
 

Gutachten zur 
Wertigkeit der akademischen Abschlüsse Diplom FH im Bereich Konservierung und Restaurierung 

von Kunst- und Kulturgut in Deutschland im Vergleich zum Bachelor/Master-System bzw. zur Einord-
nung in das Punktesystem des Deutschen bzw. Europäischen Qualifikationsrahmens (DQR/EQR) an-

hand der Entwicklung der Hochschulausbildungen im Zeitraum 1970-2015. 
 

des Juristen Christian Braun - RFR Runge Findeisen Rechtsanwälte 
 

für den Verband der Restauratoren e.V. 

vom 27.03.2018 

 

Nach der Veröffentlichung des Gutachtens erreichte uns die Meldung, dass die Dauer des zweijähri-
gen Vorpraktikums an der FH Potsdam im Diplomstudiengang entgegen der Prüfungsordnung erst 
später reduziert wurde. 
 
Gemäß Prüfungsordnung § 4 Abs. 2 von 1997 waren 24 Monate Vorpraktikum verlangt. Eine Neure-
gelung erfolgte durch die Praktikumsordnung § 2 Abs. 1 von 1999. Die Neuerung hatte eine 12-mona-
tige Vorpraktikumszeit als Studienvoraussetzung zur Folge. Diese galt weiterhin in der aktualisierten 
Praktikumsordnung von 2005 § 2 Abs. 1. Daraus ergibt sich folgende Feststellung: 

  
 

Studiengang: 

FH Potsdam 
 

Restaurierung (Diplom) 
Konservierung und Restaurierung (BA, MA) 

 

  1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr 6. Jahr 

1997 - 1999 Vorpraktikum Diplomstudium mit 24 Wochen Praxiszeit 
              

1999 - 2010 Vorpraktikum Diplomstudium mit 20 Wochen Praxiszeit   
              

 

In einer Informationsbroschüre der FH Potsdam aus dem Jahr 2000 geht allerdings hervor, dass wei-
terhin der „Nachweis über ein zweijähriges Restaurierungsvorpraktikum“ Zulassungsvoraussetzung 
war (s. Anhang).  
Nach Rücksprache mit der FH Potsdam bestand die interne Regelung tatsächlich bis 2003. Nach Aus-
künften einer Absolventin (Studienbeginn 2004) wurde in der Praxis die Dauer des zweijährigen Vor-
praktikums aber erst 2005 auf 1 Jahr reduziert. 

 
 
Anhang 
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